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Von den vier Jahreszeiten.
Der Anfang des Frühlings, oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Widders (<^), fällt
auf den 2V. März, Vormittags 8 Uhr l4 Minuten.

Der Anfang des Sommers, oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fallt
auf den 2t. Juni, Morgens 4 Uhr 39 Minuten.

Der Anfang des Herbstes, oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Waage (à), fällt
auf den 22. September, Abends 7 Uhr t Minuten.

Der Anfang des Winters, oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks (ZZ), fällt
auf den 2t. Dezember, Nachmittags v Uhr 53 Min.

Von den Finsternissen und einem Merkurdurchgang des Jahres 1868.

Im Jahre l868 begeben sich nur zwei
Sonnenfinsternisse; der Mond wird gar nicht verfinstert;
hingegen findet ein Vorübergehen des Planeten
Merkur vor der Sonne statt. Von jenen beiden
ist nur die erstere für uns sichtbar, aber von
unbedeutender Größe.

Diese ereignet sich an dem 23. Hornnng zwischen
Mittag und Abend ti Uhr. Bei uns wird sie erst
um 4l//, Uhr Abends anfangen und gleich nach 5 Uhr
M Ende gehen. In der Mitte wird sich ihre Große
sucht über 1 Zoll des Sonnendnrchmessers)
füdlich erstrecken. Uebrigens zeigt sich diese Sonnen-
flnsterniß in Central- und ganz Südamerika,
beinahe in ganz Afrika und in der größern südlichen
Hälfte von Europa. Durch die Mitte von
Südamerika und von Afrika, auch auf dem atlantischen
Dcean wird sie ringförmig erscheinen.

Die andere Sonnenfinsterniß trägt sich am
18. August, Morgens von 3 bis 8^/4 Uhr zu und
b>ird sichtbar in der Osthälste von Afrika, im Süden
von Asien und in ganz Australien. Von Afrika

aus durch die Südspitzen Asiens und den Norden
von Australien wird sie total erscheinen. Bei uns
ist sie völlig unsichtbar.

Der für uns sichtbare Merkursdurchgang
begibt sich in den Morgenstunden des 5. Novembers.
Sein Anfang, das ist der Eintritt Merkurs in die
Sonnenscheibe, geschieht eine Stunde vor Sonnenaufgang.

Gleich nach demselben wird der Planet
als ein schwarzes, scharfbegrenztes Pünktchen in der
Sonnenscheibe, nahe am untern Rande derselben zu
erkennen sein, was aber nur durch ein Fernrohr
mit dunkel gefärbtem Glase beobachtet werden kann.
Das Pünktchen wird sich in der Richtung nach dem
westlichen Sonnenrand fortbewegen, wo es Vormittags

um 9 Uhr 33 Minuten anlangen und die
Sonnenscheibe verlassen wird. Die Mitte des Durchgangs

fällt auf 7 Uhr 49 Minuten, wo dann der
Planet die größte Entfernung vom Sonnenrande
erreicht. — Diese Erscheinung wird sichtbar in
Australien, Asien, Afrika und Europa.
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